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Sir kommen, die Jesuiten!

Liner üliltter Sshn.
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Kleines Jeuilleton.
Die längsten Fernsprechlinien.

Die längste , bis jetzt vorhandene Fernsprechlinie , über
die — vorderhand freilich nur zu Versuchszwecken — gespro¬
chen wurde , ist nach einer Notiz im Kosmos , Handweiser
für Naturfreunde , die 3040 Kilometer lange Leitung Boston-

-LiffiseMock (Arkansas ) , die man durch die Verbindung mehre-
rer Einzelleitungen hergestellt hat . Dann kommen , gleich¬
falls in der nordamerikanischen Union , die Linien Boston—
Chicago (1920 Kilometer ) , Newyork —Chicago (1520 Kilo¬
meter ) und die Linien von Philadelphia , Baltimore und
Washington nach Chicago . Unter den europäischen Linien
steht obenan die von Berlin nach Paris mit 1192 Kilometern,
auf der aber außerdem noch der Sprechverkehr Berlin—
Marseille auf einer Entfernung von rund 2000 Kilometern
vermittelt wird . Die Fernsprechlinie London —Marseille
ist 1100 Kilometer lang . Ueber 900 Kilometer lang sind
in Europa noch die Linien Berlin —Memel (944 Kilometer ) ,
Berlin — Budapest (941 Kilometer ) und Berlin —Basel (914
Kilometer ) . » «

Transport der Elektrizität unter dem Meere.
Ein erster Versuch, Elektrizität als Kraftquelle unter dem

Meere sortzuleiten, wird jetzt in Schweden-Dänemark gemacht.
Schweden hat in seinen reichen Wasserfällen, der „weißen
Kohle", ungeheure Energiequellen. Der größte dieser Fälle,
der Trollhättan, wird schon lange zum Betrieb einer ganzen
Anzahl von Fabriken, die sich an seinen Ufern angesiedelt
haben, benutzt. Jetzt soll diese Kraft auch über Land und
Meer geleitet werden. Zu den schon bestehenden hydrau¬
lischen Werkstätten sollen, wie die französische Zeitschrift
Cosmos mitteilt, noch weitere riesige Turbinen kommen, so
daß eine Kraft von zusammen 80000 Pferdekräften gewonnen
würde. Diese soll nun durch Kabel weitergeleitet und unter
dem Meerarm hindurch nach Dänemark geführt werden, um
dort Werkstätten und Fabriken zu treiben. Gewiß ein kühnes
Projekt, aus dessen Durchführung man gespannt sein darf.

» «*

Der Perlsnser.
Der Caddosee in Texas, der sich auf einem Areal von

40000 Acres zwischen Marion, und Harison-Grafschaft er¬
streckt, wird von den Anwohnern der Perlensee genannt, weil
sie seit langem schon dort Perlen in großer Zahl erbeuten
und mit großem Nutzen absetzen. Die in der Nähe wohnenden
Neger sollen Perlen im Werte von über4 Millionen Mark
zu lächerlich niedrigen Preisen verkauft haben. Nun hat,
wie man der Deutschen Korrespondenz schreibt, ein Syndikat
von Juwelieren aus Chicago der Staatsbehörde von Texas
eine Offerte von 4 Millionen Mark für das ausschließliche
Recht der Perlenfischer« im Eaddosee gemacht. Die Staats¬
behörde wurde dadurch erst auf den Wert der Perlenfischerei
aufmerksam gemacht. Sie lehnte die Offerte ab und wird
nun selbst Maßnahmenzur Ausbeutung der dortigen
Perlenfischer« treffen. Diese texanischen Perlen zeichnen sich
durch besondere Größe und Schönheit aus und werden von
den Juwelieren hoch bewertet.

* »

Frau Venus mit dem Revolver.

Daß denen , die da aufPfaden der Liebe wandeln , manch¬
mal ganz artige Ueberraschungen erblühen können , erfuhr
dieser Tage ein Wiener Schuhmachergehilfe . Er machte in
einem Kaffeehaus in Mariahilf die Bekanntschaft eines
Mädchens , mit dem er sich spät nachts auf den Heimweg
machte . Zn einer Gasse bückte sich plötzlich die Unbekannte,
griff nach ihrem Strumpf und zog aus ihm einen Revolver
heraus . Eine Liebeserklärung war das nicht . Sie drohte
zu fchießen, wenn ihr der arme Kerl nicht seine Barschaft
herausgeben würde . Darauf gab er die Brieftasche (mit drei

Pfandscheinen und etwas Bargeld ) , worauf sie sich eiligst
entfernte . Als der Ueberfallene die Geschichte der Polizei
mitteilte , hielt man sie anfangs für unwahrscheinlich . Aber
dann zeigte sich doch, daß sie buchstäblich wahr war . Die
Dame mit dem Revolver im Strumpf wurde nämlich in
Floridsdorf ausgeforscht und verhaftet . Die verwegene Wie¬
ner „Apachin ", welche die Pariser Banditenromantik auf den
Asphaltboden der gemütlichen Kaiserstadt verpflanzen zu
wollen scheint, ist erst 21 Jahre alt , also eine recht hoffnungs¬
volle , vielversprechende Zeitgenossin.

Abnahme der Geburten.
Seit dem Jahre 1909 geht die Zahl der Geburten in

Deutschland ständig zurück. Während diese Zahl im Jahre
1908 auf 2 076 660 anstieg , fiel sie im Jahre 1909 auf
2 038 357 und im Jahre 1910 auf 1982 836. Es ist dies
das erste mal seit 24 Jahren , daß die Zahl der Geburten
nicht auf 2 000 000 pro Jahr kam . Im Verhältnis zur Ge¬
samtbevölkerung ist die Zahl des Jahres 1910 die geringste,
die man seit 60 Jahren eingetragen hat.

^ »»nrsv »r«rd Snttvs.
In einer Musikschulehält der Lehrer im Elementargesangs¬

unterricht folgenden Vortrag: „Wie Sie wissen, meine Herren,
gibt es drei Tenorgattungen: den Heldentenor, den lyrischen Tenor
und den Tenor-Buffo. Worin unterscheidensich nun diese drei
Gattungen? Erstens? — „In der Gage!" antwortet schnell ein
Schüler. H

Langfristig. Neun Monat war i in der Hoffnung und jetzt
is nix. — Also Fehlgeburt? — Na, a Kirch'nbaulos Habi g'habt!

Kindermund. Der kleine Georg sagt eines schönenMorgens
zu seiner Mama: „Mama, hat der liebe Gott, als er die Neger
geschaffenhat, auch gesagt: Ich will machen ein Bild, das mir
gleich sei?" (Jugend.)

Humanität. Der Pfarrer Liz. Traub-Dortmund ist im Diszi¬
plinarverfahren zur Strafversetzung verurteilt worden. Liberale
Nörgler zetern schon wieder über die ungerechte Strenge dieses
Urteils.

Salar -esDauleh, der Bruder des Exschahs von Persien, hat
dem Gouverneur von Kermanschahbeide Beide abhauen und den
Rest des Gouverneurs darauf bei lebendigem Leibe verbrennen
lassen.

Sehen denn die liberalen Nörgler nicht, um wie viel humaner
das preußischeDisziplinarverfahren ist als das persische?

(Max in der Jugend.)
-n

Der Freibrief. Fahrender der Landstraße: „Durch Bayern
komm i ohne jeden Anstand; da brauch i bloß a Zentrumsblattl
in d' Hand z' nehmen, dann respektiert jeder Gestdarm in mir
die herrschende Partei ." (Simpl .)

-s

Mißverstanden. Frau : „Der Gerichtsvollzieher ist da, er
will pfänden!" — Mann : „Biete ihm einen Stuhl an!" — „Wird
er damit zufrieden sein?"

Zarter Wink. Gastgeber (zu seiner Frau): „Es ist bereits
Mitternacht vorüber Und keiner von den Gästen will gehen . . . .
Elsa, spiele das Wanderlied noch einmal!"

«-

Ein Gemütsmensch. „Denken Sie , Ihre Schwiegermutter ist
soeben von einem schweren Autöunfall betroffen worden. Sie
wurde zusammen mit einem Hunde an der Straßenecke über¬
fahren." — „War es ein weißer Terrier mit schwarzerBrust?*

(Aus Meggendorfer Blätter.)
*

Ausrede. Kritiker: „Auf Ihrem Schlachtsnbild kennt man
sich nicht aus — alles wirkt so verschwommen." — Maler : „Die
Schlacht ist eben noch nicht entschieden."

„Ich ärgere mich halbtot über dich!" rief eine Frau zu ihrem
Manne. „Und ich darüber, daß du alles nur halb machst!"

(Brokiga Blad.)

Norddeutsches Volksblatt

Wringen, den4.Mil 1812.

Bild der Freiheit.
Von Friedrich Hebbel.

Siehst Du den Strom , den Bergeshöh 'n entquollen,
Die dunkeln Wogen majestätisch rollen?

Es steht bei Dir , ob er auf seinem Pfad
Dir Segen bringend , ob verderbend naht.

Grab ' ihm ein Bett , so wird er Deine Auen
Erquicken und zur Fruchtbarkeit betauen,

Doch stemmst Du Dich entgegen seinem Lauf,
So geht Dein Acker, samt der Frucht darauf!

--

Irir Reiche der tausend Ruder.
Von Colin  Roß .')

Eine Maschinenfabrik ist wie eine große Stadt voll be¬
lebter Straßen und Plätze , und dem Fremden , der sie zum
ersten male betritt , geht es wie dem Bauer , der vom Lande
in die Stadt kommt , oder dem Kleinstädter , der sich am
Frisdrichstraßenbahnhof oder in Charing Croß zum ersten
mal von der Weltstadt umbrandet fühlt . Eine verwirrende
Fülle von Bildern , von blitzschnell sausender und drehender
Bewegung und von schwerfällig , massig rückender und krie¬
chender, ein unentwirrbares Gewoge von Tönen , Ge¬
räuschen , Lauten , Hellen, dumpfen , lockenden, drohenden
stürmt auf ihn ein . Alles vereint sie, um keinen klaren Ein¬
druck aufkommen zu lassen . Es bleibt ein Bild überragender
Größe und brausenden Lebens , ein Bild von einem Chaos,
das die blanken , wuchtenden Maschinen gebiert , dis man
kennt , von denen man Wohl einzelne Teile in den Werk¬
stätten sieht , doch deren Erzeugung dunkel bleibt . Und trotz¬
dem bringt ein wenig systematische Führung , die den Werde¬
gang der Maschine verfolgt , Ordnung in das Chaos , deckt
die Schlagader auf , weist die Bahnen , in denen hier Leben
und Arbeit ihren bestimmten , zwangläufigen Gang gehen.

Dort , wo es am ruhigsten ist, wohin das Brausen und
Hämmern und Dröhnen aus allen Werkstätten nur gedämpft
Herdringen kann , liegen Herz und Hirn der Fabrik . Wie in
einem Pumpenreservoir laufen im elfteren , im kaufmän¬
nischen Bureau , alle Ströme zusammen . Und darüber ar¬
beitet das Gehirn . Hier haben alle die Wunderwerke aus
Stahl und Eisen ihren geistigen Ursprung . Ehe sie sich
materialisieren und stählerne Glieder zu recken beginnen,
finden sie hier ein erstmaliges Leben auf dem Reißbrett,
embryonal gleichsam . Und ist die Schöpfung auf dem
Papier vollendet , so flattern die Blätter hinaus in alle
Werkstätten , um zu eisernem Leben zu erstehen.

*) Die Skizze ist einem neuen, besonders für die reifere
Jugend sehr empfehlenswerten Buche von Colin Rotz entnommen.
,, ^m Banne des Eisens" nennt es sich, und bringt Schilderungen
aas Technik und Industrie in Gegenwart und Vergangenheit.
Preis 1,60 Mk., geb. 2,50 Mk. Verlag „Die Lese" in München.

Zuerst kommen sie in die Modelltischlerei . Das ist nur
ein kleiner , bescheidener Teil der großen , lärmenden Fabrik,
der ganz zurücktritt gegenüber dem arroganten Auftreten der
hochragenden, , glasüberdachten Montagehallen , in deren
Innern es saust von tausend Nädern . Und doch ist sie mit
der wichtigste . Hilft sie doch den ersten ungelenken Gliedern,
aus denen sich später die Maschine aufbauen soll, zum Leben.

Die einzelnen Maschinenteile werden überwiegend aus
Eisen gegossen. Dazu bedarf es einer Form . Diese wird
mittels eines hölzernen Modells hergestellt , das in feuchten.
Plastischen Sand eingeformt wird . Diese Modelle nun fer¬
tigt die Modelltischlerei . Da sind oft nur ein paar Tischler
mit einigen Holzbearbeitungsmaschinen an der Arbeit.
Aber , was sie schaffen, ist grundlegend für alle weiteren
Werkstätten , und ein Fehler , den sie machein ist irreparabel.
Darum sind die Modelltischler auch gutbezahlte , hochqualifi¬
zierte Arbeiter mit einem guten Teil technischer Schulung;
denn sie sind die einzigen Arbeiter , die direkt nach der Zeich¬
nung bauen müssen . Alle übrigen arbeiten und ändern
dann nur an den ihnen übergebenen Werkstücken, bis der
Monteur die einzelnen Teile zusammensetzt.

So ein Modell zu zimmern , besonders von einer kom¬
plizierten Maschine , ist keine einfache Sache . Der Ingenieur
entwirft die Maschine , wie sie fertig dastehen soll. Das
Modell für den Guß sieht jedoch ein wenig anders aus . Da
ist mancherlei zu ändern , einzupassen , zu teilen ; für die Be¬
arbeitung muß Material zugegeben werden , und das Ein¬
schrumpfen des Metalls während des Erstarrens ist zu be¬
rücksichtigen. Da gibt es viel Arbeit , bis das Modell endlich
schön rot und schwarz lackiert dasteht . Von solchen Modellen
sammeln sich in großen , schon lange bestehenden Fabriken
ganz erkleckliche Mengen an , die einen nicht unerheblichen
Wert repräsentieren , der in die Hunderttausende und Mil¬
lionen gehen kann . °

Hat das Modell den letzten Farbenstrich erhalten , so
wandert es in die Gießerei hinunter . Hier mag es , das von
der Tischlerei her an größte Sauberkeit gewöhnt ist , nicht
wenig erschrecken. Ist die Tischlerei der reinlichste Teil der
Maschinenfabrik , so ist die Gießerei ihr schmutzigster. Doch
das liegt in der Natur der Sache und ist nicht zu ändern.

Hier soll das Modell eingeformt werden . Zu diesem
Zweck besteht der Boden der Gießhalle bis tief hinab aus
Formsand . Doch dieser Sand wird dauernd verbraucht , ver¬
brannt und verstreut : darum muß ihm fortlaufend frischer,
„junger " Sand zugesetzt werden . Darum ist bei jeder
Gießerei eine eigene Sandaufbereitungsanlage , in welcher
der Sand gemahlen , geknetet und gemischt wird.

In diesen sorglich bereiteten und angefeuchteten Sand
wird nun das Modell eingebettet , und zwar große Stücks
direkt in den Boden , kleinere in eigene gußeiserne Rahmen,
sogenannte Formkästen . Das Modell wird bis zur Hälfte
eingeformt ; darüber wird eine isolierende Schichte gepudert
und der Oberkasten aufgesetzt und zerstampft . Hebt maw
diesen nun ab und das Modell heraus , so hat man eine ge,
treue Form , die später das Eisen ausfüllt und nachbildet . ^

Ist die Form fertig und sorgfältig getrocknet , so. käiM
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EksSV »» L ! SN

^ ^ illu ^ Iksr ^^ ba ^ en L̂ö^ mist Ẑ^

KLss , k* «SI »LS » SN
! I . vdr .vsrstsiis , Lsnt,Vd »v«»er»t.SS.

M . ßWMlkäZLLLL

Li-sdkSvnkmsI., 8temksus«-k
^Br ^ Nslns ^Rverstsn ^ aupt ^ riS^a^

Usus - u LLÜV ^ SUFSN.

8I.̂ enemsun̂ 'ksven,KLrLtg1.23,0kon!Isrä.
övdlkorn L Sro ^ Lsinurril , Lsnt, Üŝ x-Ls
8 VroK.Bax ^ .Lauartitc . u .^VerkreuAS.
^ 8 . Qsrrslks , I^vrcien , Rsusvos 31

81 Bssr , Llüblenstr . 21.
8" . UVLUVd Mts,Lrütrsn,S 6birms.

, kLnk - d .-Esr ' Ä
koorz Lüsll , Last , Vsrkts » . S.

jV ! WD 8!!!KM » " i!" L

iisns kartsls LL : » .
^ ^ nv ^ no I ssr , Osterstr . 37.
U. vU 1 lcLvo 8se2.-6e8vii.i.kerlig.Lmiigtzn.
^nksrtisun § n . Llaö unt . Oarantis.
I Unnnac » I ŝsr , LLüblenstr . 21.
L,. UsL Uvd ^ .rbsitsru .Bvru ŝrcMA.
v ü vnbi -mynn ^ 0räsn,Vr 66t .IIau 8
ü . U. vllllUvSrH ! ä.LekIeiZxs -LranoL.

Stets Keutrslten in ^ roLsrLus ^ abl.
^sk ^ dMsbn ^Oi^ snd ^ ^ tnsrns ^ l^

Lßsi ' i ' SSK - MsZ 'ssv ^ n.

INI 8̂ 2 rle »! I^oräenliam,
SH. Ŝ auvl Vinnenstr . 7.

LVkZSSS - MNlLkSWk ^ V.
kokcsrt Mkcöv
Brennmaterial , Bouraxs , lorkstein.
6 rvÜ. I .a^ sri . Lartokkslnu .tzemüse.

Ito ! anislH » si » « n
MIK oiinbnr >V'dsvsn , LSrsvnst .32
nI !« . llülInA Lxergsr SeoisLv.̂ arstv.
I .virr .Vsrstens , Bant,V/ 'bav .-3t .22.
I V Isa «7nc!Lant, ^V'bLVSUsrstr . 76
9 . 0 . LLt xutterartiktzi.
Varl Bape , Bant , V̂ b̂avonerstr . 25.

8inr . ÜW .«
Lirnil Ltasvksn , Bant , Vreorstr . 5.

/l !d . Wüitsns km ^ t . ^
läekerant äer Lsissrliolien Llarins.

SekikkssnsrüstunxsIsLer:
Wkaven , KeniMtr . SS, lelepkon SI4.

" ' ' Bant , Lrloikstr . 11
Oro § en u .^Vsins,
^,6lLS,Bor2sHan.

kisilriedV oatksn sLÄnA ^ .'

, LMMrLkll.

Kii8tav kaxs
rsekariss

ü «Illr.8l mlllli ,0 " erllt >e.,« ordst .I7

Rsr «^ « !''." Rl 'nllE »» HNSg

^ . Ujvikrdsrg Z?
Rur2 -,^Vsiü -»̂ VoI1v,(

Lu »«L- »s

K . M
Bant , Bsterstr . 88, Llarine-
moltonZ ll.LlasobinsnstrieL.
>Î V'baven , Roonstr . 75e,
Ilkbttm . Lpsr .-^VasobssVt.

5 r , I KKKnn ^ »nt , Betsrstr . 8 a.
b. I I. bUÜuöü Lkanukalcturvaren.
AI. AlüUvr (k-L./ oxs), ^ Lsreo,Kvvvst. SS.
Varl Laps , Bant , ^V'bavsner 8t . 25.
^8ieüenburs,Bant .LIit8obsr1 .-81.12

NKsuu § skiur »A» ss ' sn
Oeor ^ ^ üen , Bant , ^Vsrktstr . 6.
^ntyn Lrust » Bant.
I . K. Brericks » Bant , BSrssnstr . 7.

iierm . 8LdjI !iH
6 . Oröttrup , Beer , Osterstr . 44.

ÜF 8  VZKvm2NN^ or<1sn, (iröüt .Liau 8
öu . u. ÜUllivjüvv LSelcisirZKS-Lranob.
81b . IsLvdsobn , Binsvaräen . H

WÄKssirusNSsiuk
8 NkllL, ,-,-ulisnt-VkLVM.kstkkLt.Z3
!N !!i! mWU ^ 'SOSLlöbslkadr -b

i^ ^or aller
z ^snxix .Alöbsl , Betten , Osräin . sto.
; ^ .n5rtA .Lomp !. ^ oLnun § 36inriebt.
s nsob LeisbnunK in lcürrsstsr  Leit.

ö7rio »?r'S ^ ^ ^ bn, ^ sus8tr . l4
AVV» S  LiAtzils Boistsrsi.

Bant , Ä^bsvsnsrStr .27
liseblsrei u . Bolsterei.
Bant . V̂bavensr 3tr .80
Lvsr.Li ^.Bolstervsrkst.

/ ûsstattunA in zsäsr BrsislLZs.

Lrkd8 ^ ädöI - lk3ll8MZL . 6
Ba § er v . ^ obnun § 8-BinriobtunKon
in sinkaober u . keinstsr / ûskülirun^
Betten , Bettksäern unä Oaräinen.

MSdeimsgSLins

dod . k . Llmers , Leer , Osterstr . SS.

O . MIoLslsL ^ L

>f> i - »k „ i>, ^V'davsll , » srktstr . Le s,
>ü . tvWÜLI Lrst . taoklll . Ossok . a. kl.
INeuester It-Italox !7v»ti8ll . tkAllke.

Tdsl u Kviuüsv

r n - u,, » Lremerstr . S11 sll xros
K. ÜLulöl Lörssnstr . 3 / sn detail.

l . U8 lllll «l»!8l Lartotti , bills . kreise.
O. VVillms . Vliavell , » arktstr . SS.

PZiwtsgi ' . ALsIiDS ' S
8k lumrvnn^V'bavsn AlarLtstr. 34.
8». INÜlsöll lelepbon 231.
8 Atelier ersten Randes.

Islspbon No . 791.

?uLL - U . KKaÜSHUANSU
v Wi„—, »; ^. V̂'daven , » arktstr . 11
L . L8IllMr solid , diliis , xut.

Stets LlllZall ^ von » enksitoll.

Lmzzkeklens « ? KvsL
,Inb .ll.Lvvseii,̂ b̂avsn

^Ü.Aül!ör-a.LkLrgLretd.-8t.

i SWMK "L- ?SS°' !
L.Selwdsit. Skluilzti.ZvIislMaüviodst. 1
v . » susslt entspr . eillAvr . Lest , r

5 XluliLiWmer , xr . Saal , Billard . 5
:
* LLiivIiL.LaMüllvrdr. LtekdierksIIe . 1

^rnolä varstsns , Oläsnbur ^erst. 47.
Brsmä .-u .Llnb2i ., 8 aal , Oartsnrest.
tleäsn 8 onnta § ökksntliober Bail.

k - kardsrossaL ^ LL
kisrksüs klLeLöitla^ kkst̂ eke.

Bierkalls , Veranäa , Lludri ., Karten^
l .. LinesIbe .'V/'bsven , Bismarolcst . 5.

^V'bsvsn , L.Iöozss Köksrstr.LS,
i ^l vl » x. 287. Stebdierballs , löub-
rimrnsr , 8 asl , äoppelts Lsxelbabn.

WssüsüttüiMii
keinstss Ver § nü § .-1-OLS1 am Blatre.

cske8Äu !tz Lkt - MLÄ.
»rsenstrave 28.

Versammlunxs - u . ^ .ulctions -Bobal.

!MU>. 8tekr,M!is!W8dM!l
<vvrm . 6sdr -. Nencke)

lVeinKroKkankUunA, Vampk-vesiMation u. bikorfadrik , Isdak»
Import . OiZarren en Zros , vierverlas , Liskadrrk. Kxporl.
Lenersl -Vertreter 6. BemelinZer Letien-orauerei in iiemeUn ^en.
Allnsralwasser -Anstalt . Lieksrsat äsr Kais. Llariasu. L. Lekatrtruppea.

Ln,p ^skl !« ns «r. KssT.^l-D.irüiliLk
f knI!nrm^nn6astb .„ Buropa " 1.ser8
b. WIbiMÜUllOut .Bett .MaÜ .Breise .ö

I^ordenbam , Herbsrtst .8VerlLsbrslolc.cr.OsvlLsob.
8/̂ 8-,cr ^or̂ enbam,

»f" 8Ss » xk.kesksr-ösidrst.
I? vnünnan OlclendA .»LobternLt .181,Bvvl üvlî ok.sämtl.6ŝ sriLsob.

8vkk !i«me u . 818 «:Zrs
8f' vfnnkb rrn̂ 3nt,W'bavenorst .18>8V.üi.UbkUk1Uüi;<z2ü̂ su.Reparatur.8
IUerrenartikel , Hüie und Llützsn . j

Zr:^ u8H«»LS«SN
f. krn?Itbk ^ '̂ en, kvovsir. 168, 1. 476
U.l !v!!u !s 8ebukla ^sr , Xnk. n . A!aL.
1 . Haussen , Bant , IV'kLVMer8tr . 77.
tt.Peters lV'iiLVM.OiövrgrLi.17,Lni.u.Asö.
«ans Lartkis
s Beer , Nüblenstr . 21
b/. UVI ULS Rtzpar. sobnell u .biliiK.
O. Oröilrup , Beer.

MMWZMOr ^ l.ii»,isd.s °-

8 «:kukkes «»kisns1.
« VnnrtNNDant , Wbavsnsr 6t . 5

. ». äuvalöll mit elelctr . Betrieb.U
SOKr » SZÄMKS ' SN

IVilbslin krdinallll , Lallt . !

xesobäkt kk. Ledern . ^.nsiobts -Lrt.
Ivb . Locken . Bant . Börssvstr . 31. j

ZIstHt - , LsSSÜ?MS»k»EN>
K'LKVN8Lv"̂ "̂ ^
r 8p «2. Haus - u . Xüobsn ^eräts,
öuÄäv "8lolL6 , Vare !.

Vspslen , t -inotSun,

Ukr -su , Ks ^ 'WAi' si»
Keorß?r«rted8°^ ?ŝ °r^
Bests u. billr'Z'ste Rsparaturverlcst.

k.V,8rMML0Nz.^ m°eLL8.AsinsM
87 worden. Xeuovtzg.
8̂ . il«W « » U LLittigst, kerugsguvUe
H. 8cdrodsr , Varel , Obernstr . 20.

VsL»is1ss
I» etropol , Lallt , Wliavenerstr . SS.
Variete vak̂-kapan,

l !nll. U. 8tdoo»,Lm6en , ?ilE8tr . 66. 1.213.

WA'svks -MusslKlI.

Vei -LL, Spi ^ iluwssn
>̂ V'baven —8pS2.:
kI.IIaMdge^ LovirekLwp

Sscksiilvef
»Ne Berepre LMrmßt

ui Irtm
KiÄir
ivsrtvoUs

pkMieli!
krämiea-

vcrrsiclimsLe
überall

umsonst
erbaltlicb.

liansa -OZisr -Kuoliön
'/ « rM . Lubtsr tvirä rn Laims AS-

! rüiirt , 1 rlk'ä .LkmäLtioksr ti . 3Wsr
naeli vmä uaek äarm Astrm , sotvls
V«kLiillä Lorintlisll , 2 l 'ssIäLtzl
Nimmst , äis abgerigdsüs Lokals
smsr 2itrottS u . ' /»IM . Lukkaäs.
I^aokäsm allss Zut vsrmisokt ist,

! rükrt man 11M . Ismss Llski rmä
1 lasss larnvai ms LIilok » aok tiM

! vaokäa ^tttt .irttlstütll 'akstlisnsL-
^aaokxrllvsr . Laokrsit 1 Ltunäs.

WlarliS üsnss
äis Vsrti 'susnsmsrks.

Ni ÄMuu sMMW

Achtrmg, Fifchverkauf!
Dem werten Publikum zur Kenntnis , datz Donncrstaa krüki

am Metzer Weg ein Waggon mit

—fvrŝherr Seefische«-----
eintrifft . Die Fische find heute dem Dampfer entlöfcht nnd kommen
nur ganz frische Fische zum Verkauf:

Hochs . Rotzungen 25 , 36
,» Karbonaden 3 « , 35
» Kabeljau 1« , 20
» Seelachs 18 , 20

gr . Heringe , 2 Pfd . 25

Hochs . Schellfisch 30 , 35
„ großmitt . 30
„ mittel 25
„ klein 15 , IV

Bratschollen 2 .̂ 30

MSMLrSLt:GM

8fLN2 neidenden v ^ siLsn Kindei ' - Lcküi ' ren

^ieidei 'slofLLrl , ^ oslümslokken
. . .  vüWBkeais dllUxsl .

^.rmompLsn
^sistznpulve^

statt Plattwäsche!
6 leicht abwaschbare bunte
Stoffgarnituren für 7,50 Mk.

K. T. ZM . MMZH . M . 1S.

BomUsmvürfel
5 Stück für 10 Pfg.

O . H . Cafferrs , Nüftr .,
Peterflratze 42 und Schaar.

M
Donnerstag : Erbsen und Wurzeln

mit Schweinefleisch.

Kaufe gebrauchte

Möbelstücke
zu hohen Preisen.

2V . Jern ^ eir , Rüstringen
Peterstrahe 4. Telephon 687.

Schöne frühreife

pflanzkarloffeln
sowie Erbsensträucher

hat abzugeben
Gerh . Böning , Einswarden.

Achtung l Slchtungl
-Täglich:

Liter 25 Pfennig.

Köln . Zarwieb , BiZcLsr
Am Kanal , nahe dem Schlachth of.

Mnse-Mtn
anerkannt vorzügliche Qualität
170 ow breit , Meter 4 . 50 Mark,

empfiehlt

Martha lkappelhoff
Ecke Roon - und Deichstrahe.

LÄGLH ^ GLKK.
Ecke Börsen - u. Schillerst «.

Allen Freunden und Bekannten
halte meine Bierhalle und Klub¬
zimmer bestens empfohlen.
Mittagstisch . — Stammabendbrot.

MV " Muscheln,
ezialitütSpezialität : RostbratwÄrstchen.

_liöi -m . linmmling.

Bettstroh
empfiehlt

Zollert willen
Vrunnenstr . 3. — Telefon 634.

entfernt „ ILnui ' - L1emv « 1" .
Es beseitigt die Schuppen und be¬
fördert den Haarwuchs . Nur zu
haben bei Otto 2ooki, Btsmarck-
Drogerie , Bismarckstraße 21.

^VelU ^ eZ Haar
obus ckos sokMlioks Drsrms
sresuKb übsr üavkb klooo 's liaal
ürüusel -Issenr . l?I. 50 l?I . b<
kivti . Isbmsnn , LurA -vroZsrü
OroK . 2. XrsnL n .Ktzrmruri .n-Oro;
kl. l.ülv/ss , Hoksorollsro -Oroß
0 . Lpsring , I )rvA. Vioboriostr .?!
0 . 7ooll , Üismarok -DroAsris.
ü . Lruobiisussn , Osntrul -IlroA.

:: W Fllhmd::
mutz unbedingt repariert werden.

Bringen Sie
DM " Ihr Fahrrad "MV

auf dem schnellsten Wege zur
Reparatur nach

HP . Nnllskii , Tonndeichstr
(beim neuen Wasserturm ).

GebocrrretzLe Ssfsrs

Wird M «tzttzr «rtzeV
werden gut u . billig aufgearbeitet.

Pik . HV. l 'iKclisL'
Tapezierer und Dekorateur

Wilhelinspavener Stratzs 1, 1. Et.

Soeben eingetroffe«!
Eier ! Eier ! Eier!

garantiert große , frische, per
Stiege 1,20 Mk.

NGT »'tsrL 'tLrÄiL
Nüstr ., Wilhelnish . Str . 13.



^eI»1uiL§ !

krikAvr^ I?t iockl wl»8

Ae ^ rtÄkwliltml! NSßkiqk« Rilh.

LidracälL äegiug, Zigarre»-zabril

Wendel, bestes Fabrikat

FmKk! «>lrttk-zkt!skisk«.Kliikkiivlnsk

Lmt >.Arstmmk »,Rattk>i,Wii>ä»»iik

^ . Lgdsi 'is
Großes Geschäftshaus

Aeltefte Anstalt mit am Platze.

am I. April ,,„d I . Mai d. I.

5ie sollen wissen, class wir billig sind

:Schuhwaren-Lager'

H. Hinrichs, Wilhclmsh . Str . 10 (beim Adler).

Lin 8clrlager cler 8 ai 8ou ^e6es ? aai-

Damen-nnäNemn-Stiefeln
pump; uni! liallirckulien. 8 75

^ok. ttollksus kilsokf.
Î eue Strssse N. — Oükckstrasse 14. — VVilkelmsti. Ztrssse 30.

Enranlierl reine; SWeinellliinnlz

Urima Spei<c1arg, I ND>. 4tz Nf-
Keinftes Schmak; . 1 2»N». «3 Hkf.

1. » . 0»»»»i>»^ Riiftriiigen,

emsen-

lArlter ülniir, lUirmüier.
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